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Die nächste Bürgersprechstunde bei
Oberbürgermeister Steffen Hertwig fin-
det am Dienstag, 7. März, um 17 Uhr
statt. Neckarsulmer Einwohnerinnen
und Einwohner erhalten die Gelegen-
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dungen sind telefonisch oder per E-Mail
beim Bürgermeisteramt möglich: Kers-
tin Marzluff, Tel. A7132135-202 oder
E-Mail: buergermeisteramt@neckar-
sulm.de. (snp)

Stadt Neckarsulm erinnert mit Trauerbeflaggung an Tag der Stadtzerstörung am 1. März

Die Stadt Neckarsulm erinnert an die
Zerstörung der Stadt im Zweiten Welt-
krieg vor 78 Jahren. Anlässlich des Jah-
restages am 'l . März wird vor dem Rat-
ha us Tra uerbefl agg u ng geh isst.

Kurz vor Ende des Zweiten Weltkrieges
wurde die lnnenstadt bei einem Bom-
benangriff a) großen Teilen zerstört.
lnnerhalb weniger Minuten fielen 651
Sprengbomben und 330 Brandbomben-
behälter auf die Stadt. 128 Menschen
kamen ums Leben. Die Stadt erinnert
alljährlich an diesen einschneidenden,
schwarzen Tag in der Stadtgeschichte
und gedenkt der Opfer.

,,Dieser Tag hat sich tief ins kollektive
Gedächtnis eingebrannt", stellt Oberbür-
germeister Steffen Hertwig fest. ,,Umso
schmerzhafter ist es für uns mitanzu-
sehen, dass wieder Krieg in Europa
herrscht. Mit seinem völkerrechtswid-
rigen Angriffskrieg gegen die Ukraine
hat der russische Präsident die europä-
ische Friedensordnung tief erschüttert.
Die schrecklichen Bilder, die wir nur aus
der Vergangenheit kannten, sind zurück-
gekehrt: zerbornbte Städte und Dörfer,
Flüchtende, die Schutz vor Luftangriffen
suchen, getötete Soldaten und Zivilisten,

Menschen, die Angehörige begraben
müssen. Am Jahrestag der Stadtzerstö-
rung trauern wir auch um die Opfer des

Krieges in der Ukraine und wünschen
uns nichts sehnlicher als wieder Frieden
in Europa: (snp;

Am 1. Mörz erinnert Neckarsulm an die Stadtzerstörung vor 78 Jahren und gedenkt der Opfer.
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Mediathek Neckarsulm bietet Kunden digitalen Rückgabe-Service rund um die Uhr
Rückgabe-Anlage und Regal sind komfortabel und kinderleicht zu bedienen

Mit zwei neuen Digitalisierungsprojek-
ten erleichtert die Mediathek Neckar-
sulm ihren Kundinnen und Kunden die
Medienrückgabe und verbessert zugleich
d ie internen Arbeitsabläufe.
Über eine digitale Rückgabe-Anlage
können Nutzerinnen und Nutzer ihre
entliehenen Medien von sofort an kom-
fortabel und rund um die Uhr zurück-
geben. Zudem vereinfacht ein automa-
tisiertes Rückgabe-Regal neben der
Verbuchungstheke im lnnenbereich der
Mediathek die Medienrückgabe. Oberbür-
germeister Steffen Hertwig und die Lei-
terin der Mediathek, Dorothee Wiegand,

nahmen jetzt beide Rückgabe-Systeme matisch öffnet, sobald der Kunde ein
offiziell in Betrieb. Buch, eine CD oder eine DVD davorhält.
Damit bietet die Mediathek einen umfas-
senden und voll digitalisierten Rückgabe-
Service. Kunden können ihre Medien
wahlweise von außen über die Rückga-
be-Anlage abgeben oder ihre Bücher
und andere Medien während der öff-
nungszeiten in das Rückgabe-Regal im
Erdgeschoss des Eingangsgebäudes
stellen. Die externe Rückgabe ist auch
während der ÖFfnungszeiten in Betrieb.
Die Rückgabe erfolgt über ein Schiebe-
fenster, das sich im Durchgang zwischen
der Mediathek und dem Weltladen auto-

Anlage funktioniert wie ein Pfandfla-
schenautomat
,,Die Anlage funktioniert wie ein Pfand-
flaschenautomat", erläuterte Dorothee
Wiegand. Die Medien werden einzeln in
die Öffnung gelegt, von einem Trans-
portband weiterbefördert und in drei
Containern vorsortiert. Anhand der in
den Medien integrierten Computerchips
sortiert die Anlage nach Romanen und
Sachbüchern, Kinderbüchern und audio-
visuellen Medien, wie CDs und DVDs. über


